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Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen 

Weiterbildungscurriculum Zusatzbezeichnung „Anästhesiologische Intensivmedizin“ 

1. Jahr Intensivstation  

(im Rahmen der Facharztweiterbildung „Anästhesie“) 
Einsatz auf der interdisziplinären Intensivstation für 12 Monate (ggf. beginnend 

bereits im 2. WBJ) 

 

1. 1 Diagnostik und Therapie vital bedrohlicher Erkrankungen und Zustände wie: 

 - Respiratorische Insuffizienz/ARDS 

- Kardiale Insuffizienz 

- Ein- und Mehrorganversagen 

- Delir 

- Endokrine Störungen 

- Sepsis, Schock 

- Trauma 

 

1.2 Analgosedierung auf der IST inkl. Volatile Sedierung (MIRUSTM),  

Sedierungsmonitoring (Narcotrend) 

 

1.3 Beatmungstherapie inkl. NIV, invasive Beatmung und Weaning  

 

1.4 Differenzierte Katecholamintherapie, Volumentherapie, Transfusions- und 

 Gerinnungstherapie 

 

1.5 Enterale und parenterale Ernährungstherapie 

 

1.6 Invasive Techniken: art. Kanülierung, PiCCO, zentralvenöse Zugänge, 

 Pleurapunktion, -drainage, Thoraxdrainage, Bronchoskopie und dil. Tracheotomie 

 

1.7 Sonographisch gestützte Punktionen, Einsatz von Sonographie im Rahmen der 

 bedside-Diagnostik: FAST, POC-US, Notfall-Echokardiographie 

 

1.8 Nierenersatztherapie: Indikationsstellung und Anwendung der CVVHD, 

 Indikationsstellung der interm. HD, Citratantikoagulation 

 

1.9 CT-Transporte, Intrahospitaltransporte 

 

1.10 Röntgendiagnostik auf der Intensivstation-> mit der Option des Erwerbs der 

 Fachkunde im Strahlenschutz 

 

1.11 Schockraumversorgung, innerklinische Notfallversorgung 

 

1.12 Reanimationsbehandlung, Postreanimationsversorgung, inkl. TTM 



 
 
 
 
 
 

 
Krankenhaus St. Joseph-Stift Bremen 

Weiterbildungscurriculum Zusatzbezeichnung „Anästhesiologische Intensivmedizin“ 

 

1.13 Rhythmustherapie: elektrische Kardioversion, externes Pacing, passagerer  

      Schrittmacher (Durchführung unter Supervision, Anlage Schleuse und  

      ggf. Einschwemmen des Pacers unter Supervision) 

1.14 Palliativmedizinische Versorgung von Patienten 

 

1.15 Behandlung von schwangerschaftsassoziierten Erkrankungen und Kenntnis zu     

Besonderheiten schwangerer Intensivpatientinnen 

 

1.16 Angehörigenkommunikation und -betreuung 

 

 

2. Jahr Intensivstation (nach Erwerb der Facharztqualifikation) 
Einsatz auf der interdisziplinären Intensivstation für weitere 12 Monate 

 

2.1 Vertiefung der bisher erworbenen Kenntnisse und eigenverantwortliche Ausführung 

der Tätigkeiten 

 

2.2 Therapieplanung und Therapiezielfestlegung 

 

2.3 Diagnostik und Therapie vital bedrohlicher Erkrankungen und Zustände wie: 

 - Respiratorische Insuffizienz/ARDS 

- Kardiale Insuffizienz 

- Ein- und Mehrorganversagen 

- Delir 

- Endokrine Störungen 

- Sepsis, Schock 

- Trauma 

2.4 Analgosedierung auf der IST, inkl. Volatile Sedierung (MIRUSTM), 

Sedierungsmonitoring (Narcotrend) 

2.5 Beatmungstherapie inkl. NIV, invasive Beatmung und Weaning, Indikationsstellung 

zur ECMO 

2.6 Differenzierte Katecholamintherapie, Volumentherapie, Transfusions- und  

  Gerinnungstherapie 

2.7 Enterale und parenterale Ernährungstherapie 

2.8 Invasive Techniken: art. Kanülierung, PiCCO, zentralvenöse Zugänge,   

  Pleurapunktion, -drainage, Thoraxdrainage, Bronchoskopie und dil. Tracheotomie 
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2.9 Sonographisch gestützte Punktionen, Einsatz von Sonographie im Rahmen der  

  bedside-Diagnostik: FAST, POC-US, Notfall-Echokardiographie 

2.10 Nierenersatztherapie: Indikationsstellung und Anwendung der CVVHD,   

  Indikationsstellung der interm. HD, Citratantikoagulation 

2.11 CT-Transporte, Intrahospitaltransporte 

2.12 Röntgendiagnostik auf der Intensivstation-> mit der Option des Erwerbs der  

  Fachkunde im  Strahlenschutz 

2.13 Schockraumversorgung, innerklinische Notfallversorgung 

2.14 Reanimationsbehandlung, Postreanimationsversorgung, inkl. TTM 

2.15 Rhythmustherapie: elektrische Kardioversion, externes Pacing, passagerer  

       Schrittmacher (Durchführung unter Supervision, Anlage Schleuse und  

       ggf. Einschwemmen des Pacers unter Supervision) 

2.16 Palliativmedizinische Versorgung von Patienten 

2.17 Kenntnis und Anwendung von Scoringsystemen 

2.18 Schmerztherapie bei Intensivpatienten 

2.19 Kenntnisse und Anwendung von therapeutischem Drug monitoring 

2.20 Behandlung von schwangerschaftsassoziierten Erkrankungen und Kenntnis zu 

Besonderheiten schwangerer Intensivpatientinnen  

2.21 Detektion und Behandlung von Patienten mit irreversiblem Hirnfunktionsausfall, 

Kenntnis zu Organprotektion und Diagnosekriterien des IHA 

2.22 Angehörigenkommunikation- und Betreuung 

2.23 Leitung und Koordination 

2.24 Priorisierung und Belegungsmanagement 

 


